
 

 

 

 

Im Jahr 1847 errichtet, sollte der Turm der Landvermessung dienen und durch die 
Bauarbeiten Erwerbslose beschäftigt werden. Benannt ist er nach der Gemahlin des Fürsten 

Georg, der Fürstin Ida zu Schaumburg-Lippe. 

 

In den  Jahren 1846 - 48 errichtete Fürst Georg einen weiteren Turm, den Wilhelmsturm in 
Wölpinghausen, sozusagen der Bruderturm des Idaturms. 


